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SIüdimusikküpellelüindeck«Perjen
Obmann  Josef  Krismer  konnte  am  Samstag  im Saal

des Hotel  Sonne  anläßlich  der Jahreshauptversammlung
neben  den  sehr  zahlreich  erscbienenen  Musikanten  die
Ehrengäste  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,
Hochwürden  Pfarrer  Pater  Philipp,  Bürgermeister  Anton
Braun,  Stadtrat  Dir.  Karl  8piss,  Gemeinderat  Heinrich
Koch  und Bezirksobmann  Robert  Sförott  begrüßen.

Nach  einem  kurzen  Referat  über  das vergangene  Vereins-
jahr,  dessen Höhepunlct  das Frühschoppenlconzert  in  Ra-
dio  Tirol,  das  Muttertagskonzert,  das  Bezirksmusikfest,
sowie  die viertägige  Fahrt  ins Burgenland  waren,  ersuchte

der Obmann  die Anwesenden  um eine Gedenkmföute  für
die Verstorbenen  : Altkapellmeister  Karl  Muigg  und  Frau
Ida  Prantner.

Nach  dem  Verlesen  des  Protokons  der  letztjährigen
Hauptversammlung  durch  Schriftführer  Ernst  8prenger
jun.  erstattete  Kassier  Alois  Sprenger  einen  ausführlichen
Bericht  über  die Kassagebahrung  und  wurde  über  Antrag
der Rievisoren  ufred  Pöll  und  Bruno  Girardelli  entlastet.

Den  eigent&hen  Rechenschaftsbericht  erstattete  Kapell-
meister  Brich  Delago.  Unwahrscheinliches  wurde  von  den
Perjener  Musikanten  im  letzten  Vereinsjahr  geleistet.  Nicht

' weniger  als 46 Ausrückungen  waren  zu bewältigen.  Da-
von  gab  es 13 Konzerte,  darunter  in Imst,  Grins  ünd
Ischgl,  wobei  letzteres  einen  Besucherrekord  aufzuweisen
hatte.  Mit  den  77 Proben  gab es insgesamt  123  Zusam-
menkünfte.

Wie  jedes  Jahr  wurden  auch  heuer  die besten  Proben-
besucher  mit  einer  Anerkennung  bedacht.

Es waren  dies  : Walter  Sprenger  sen., Helmut  8eiringer,
Heinz  Girardelli,  Hermann  Delago,  Karl  Girardelli,  Adolf
Eieiringer,  Walter  Sprenger  jun.,  Rudolf  Pascher.

Derzeitiger  Mitgliederstand:  51 aktiive  Musikanten,
4 Marketenderfönen,  1 Fähnrifö  und'l  Musikwart.

Neben  3 Abgängen  waren  3 Zugänge  zu  verzeichnen,
Jetztere  sind Walter  Sprenger,  Rudolf  Pascher,  Georg
Thuiner,  welche  vom Obmann  das Vereinsabzeiühen  er-

hielten.

Weiters  stehen  4 Blech-  und 2 Holzbläser  bei Hans
Kofler  bezw. Peter  Kirchebner  in  Ausbildung.

Die hetvorragenden  Leistungen  beim  letzten  Bezirks-
musikfest,  I. Rang  mit  Auszeichnung  für  Konzert-  und
Marsühwettbewerb  blieben  nicht  unbeachtet.

Die Kapene erhielt  von der Landesregierung  die Ein-

ladung,  das La.nd Tirol  bei der 50-Jahrfeier  im Burgen-
land  zu vertreten.

Kapellmeister  Erich  Delago  dankte  dem Obmann  für
seine außergewöhnlichen  Leistungen  und  ersuühte  die Mu-
sikanten  weiterhin  so zusammenzuhalten.

Obmann  Josef  Krismer  benützte  diese Gelegenheit,  dem
Kapellmeister  für  seine ersprießlichen  Leistungen  ein  Eh-
rengeschenk  zu überreichen.

Zur Durchführug  der Neuwahlen  hatte  Herr  Bürger-
meister  ton  Braun  den  Vorsitz  übernommen  und  wieder
fiel die Wahl  des  Obmannes  auf den  bewährten  Pepi
Krismer.  Nach  dessen :E;rkfürung,  daß er  die Wahl  an-

nehme  gab es großen  Beifan,  ebenso bei der Wahl  des

Dein Wohlstand

Komm  zm  Bank  deines  'Vertrauens
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gescMftsführenden  Obmannes  Martin  Fleisfö  und  Kapell-

meister  Erich  Delago.

In  den  wichtigsten  Funktionen  gehören  dem  neuen

Ausgchuß  ferner  an  : Obmannstellvertreter  : Ernst  8prenger

sen.,  Kapellmeisterstellvertreter  : Walter  Sprenger,  Kassier  :

Jois  Sprenger,  E3ühriftführer:  Ernst  8prenger  jun.

Die  Beliebtheit-  und  Wertschätzung  welföer  sich die

Mus&kapelle  Landeck-Perjen  erfreuen  kann,  kam  ab-

schließend  auch  in den  Anäprachen  der  geladenen  Ehren-

gäste  treffend  zum  Ausdruck.

Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  als  Bezirkshauptmaün,

Bürgermeister  Anton  Braun  und  Kulturreferent  Dir.  Karl

Spiss 2  die Stadtgemeinde  spraföen  nicht  nur herzlichen
Dank  für  füe  hervorragenden  Leistungen  aus,  sondern

hoben  auch  besonders  den  Idealismus  der aktiven  Musi-

kanten  hervor.

Bezirkso):imann  Robert  8chrott  überbraühte  die Grüße

des Bezirksverbandes  und  der  8tadtmusikkape11e  Landeck.

Ein  herzliches  ,,Vergelt's-Gott"  von  Hochw.  Pfarrer

Pater  Philipp  fiir  die  Mitwirkung  bei  kirchlichen  jfölässen.

Die Rofariprozeffion  in Lanbedx  1766
In  der  Pfarrkirffie  Lande&  hing  friiher  oberhalb  der Sa-

kristeitür  im  Chor  ein  kulturgesföifötlid'i  interessantes  Bild

von  einem  sonst  no*  gfözlid'i  unbekannten  Kiinstler,  dem

Landecker  Maler Josef Grieß. Das-Bild,-das  derzeitim  Pfarr-
saal hfögt,  ist in OI auf  Leinen  gemalt,  hat ein Ausmaß  von

210  X  95 cm und stellt  die Prozession  dar, die am Rosen-

kranzsonntag,  den 5. Oktofür  1766 veranstaltet  wurde,  als

das  Gnadenbild  ,,Maria  im  Finsteren  Walde"  vom reföten

Seitenaltar  auf  den Hochaltar  iibertragen  wurde.  Die  unterhalb

des Bildes  angebrachte  Legende  lautet:

,,Wahrhafte  Abbildung  desjenig  500jförigen  Seculi  Umgangs,

so den 5. octobris  als Rosari  Sontag  Anno  Dorniny  1766  zu

Landegg  zu Lob  und  Ehre  der eben an diesem  Tag  im alldaigen

Bild:  Ausschnitt  aus  der Rosariprozession  1766.  Ölge-
mälde  von  Josef  Grieß,  Landeek,

löbli*en  Curatjae  Gottshaus  von  dem Rechterhand  Seiten  auf

dem Neuen  Hod"ialtar  übersetzten  miraculosen  Gnaden  Bildnus

Mariae  im  FinsterenWald  in Gegenwart  einer  unzfölichen

Menge  des anher-o -geraist  zu  seföenden  Vol*s  auf der  ge-

nannten  Ode hod'ifeurli*  gehalten  worden".  Für  die Lokal-

gesd'üffite  ist  dieses  Bild  deshalb  von  Bedeutung,  weil  der

Maler  die  bekannten  und  prominenten  Teilnehmer  besonders

gekennzeid'inet  und in  der  Legende  mit  Rang  und Namen

aufgeschrieben  hat. Aud'i  vom  Gotteshaus  in seiner damaligeii

Gestalt,  vor  allem  vom  Turm,  diirften  kaun'i  viele  A):ibildungen

erhalten  sein. Der  Turm  trug  nodi  ein tiarockes  Daa'i,  tiestehend

aus einer  großen  Zwiebel,  der  darauf  aufgesetzten  Laterne

und einer  kleinen  Zwiefül.  Die  Friedhofsmauer  umfaßt  einen

wrqentlich  kleineren  Friedhof.  Links  neben dem Eingang,  dort,

wo  heute  ungefähr  das  Kriegerdenkmal  steht,  befindet  sich

eine Kapelle.  Sie wurde  inzwischen  abgetragen.
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Das Gelände  vor  der Kird'ie,  auf  dem sidi  die Prozession

entfaltet,  ist  bis  auf den  Pfarrwidum  mit  seinen  Neben-

gebäuden  von  sonstigen  Baulidffieiten  no*  vollkommen  frei.

Natürlid'ü  ist  das  nid'it  der  heutige  Widum,  sondern  das

Mesnerhaus  in der Pastföegasse. Die Prozession  wird,  wie  es

der damaligen  Zeit  entsprad'i,  von einem Genius  angeführt;

darunter  versteht  man  einen  Sdhutzgeist,  dessen Funktion  man

zwar  erraten,  dessen Wesen  afür  niait  mehr  genau feststellbar

ist. Die  Spitze  der Prozession  bilden  wie aud'x heute  no*  die

Knaben und Jungmänner,  dann  kommen  die Mäd*en  und

Jungfrauen,  unter  die sidi  rfüht  weniger  als 18 Fahnen-  und
Kreuzträger  rnisföen.  Das läßt  darauf  s*ließen,  daß Fahnen

aus dem ganzen  Geridxtsbezirk  mitgetragen  wurden,  weil  auf

einem  Votivbild,  das offenbar  demselben  Maler  zuzusduaeiben

ist und  das im Stiegenhaus  des Pfarrwidums  hängt  und eine

,,gewöhnlidxe"  Rosariprozession  darstellt,  nur  fünf  Fahnen  zu
sehen sind.

Nun  folgen  die Lande&er  Sdiiitzen  -  das Militiotend'ior  -,

angeführt  vom  5xhützenhauptmann  Leopold  Sfömid,  der seiner

Sd'iar  hodi  zu Roß  voraus  reitet.  Die  &hützen  hatten  sid'i  eben,

d. h. ein oder zwei Jahre vorher auf der Od, wo heute der
Kindergarten  neben  dem  alten  Viehmarktplatz  steht,  den ersten

Sd'ffeßstand  gebaut.  Sie waren  darauf  sidxtlidx  stolz  und  wur-

den vom  ,,zuse*enden"  Volk  audi  gebiihrend  bewundert.  üit

Re*t,  denn  ihnen  war  ja die Landesverteidigung  anvertraut.

Die  Regimentsfahne  begleiten  zwei  Trommler  und  ein

&hwegler.  Die  Sföiitzen  marsföieren  in Viererreihen  und  sind

mit  weißen  Strümpfen,  sd"iwarzen  Kniehosen,  langen  grünen

Rödcen  und  roten  Westen  bekleidet.  Als  Kopfbede&ung  tragen

sie den dreie&gen  Hut,  wie  ihn  die &hützen  von  Ried  heute

nodi  verwenden.  Sföade,  daß die Saiützentrad'it  der Landedcer

auf  kurze  Rö&e  und  ni*t  der Tradition  entspredxende  Hiite

umgestellt  worden  ist. Vorderlader  bilden  die Bewaffnung.  Die

Gruppe  besd'iließt  der  Sföiitzen-Fourier,  dem  die  Zimmer-

leute,  der Pulverpanzerträger  und  eine Musikgruppe,  bestehend

aus je  zwei Trompeten-  und Hornbläsern  beigegeben  sind.

Nun  kommt  hod'» zu Roß  mit  geziidctem  Säbel  der Sdiützen-

hauptmann Josef Stö&l  von  Gerburg, seines Zei*ens  Pfleger
im &hloß  Lande&.  Die  Gerburg  ist bekanntlidi  der trutzige

alte  Ansitz  in  Perfutfös,  der heute  das Bezirksgeridxt  beherbergt.

Der  Pfleger  amtierte  damals  afür  noffi  im  Sd'iloß  Lande&.

Das Ges*leföt  der Stö&l  war  im übrigen  ein Gesd'iled'it,  aus

dem mehrere  Rid'iter  und Landpfleger  hervorgegangen  sind.

In der Chronik  von  Pfunds  ist beispielsweise  sd'ion 1416  ein

Rid'iter  Viktor  Stökl  zu Pfunds,  Gewalthaber  des Herzogs

Friedridi  mit  der leeren  Tas*e,  erwähnt.

Na*  Stö&l  und dem Unterleutnant  Ludwig  Ro&  folgt

wieder  eine Musikgruppe  aus Sa»weglern  und  Trommlern,  an

die si*  die Fahnengruppe  ans*ließt.  Es handelt  sid'i  um eine

mehrfa*  weiß-grün  gestreifte  Sföiitzenfahne  rnit  dem Doppel-

adler  und eine rot-weiß-rote  Fahne.  Letztere  s*wingt  der

Fähnrid'i  vom Paznaun, Josef Anton Waibl. Eine weitere
Formation  Sdiiitzen  zu Fuß  leitet  über  zu einer  Gruppe  einzel-

ner Reiter,  von  denen namentlid'i  genannt  sind:  der  Ober-

leutnant Johann Paptist Linser, Gerid'itskassier, der Fourier

Johann Strele, Sföreiber ,,allda':  der Adjutant  Josef Ledileit-
ner, Ofürsdireiber  ,,diesorts':  und  der  Major  Ferdinand  Fisffier,

Pfleger  zu Wiesberg,  der au*  als Kommandant  der gesamten

Reiterei  fungiert.  Wiesberg  war  ein  landesfiirstlid'ies  S*loß,

das damals  an die Grafen  von  Clary-Aldringen  aus Böhmen

verpffindet  war.  Da  diese Familie  Sd'iloß  und  Herrs*aft  ni*t

seTost verwalten  und füwirts*aften  konnte,  hatte  sie beides

der Familie  Fisd'ier  von  Rosenburg  in Pa*t  gegetien  (1713  bis

1773).  Ein  Magnus  Meinrad  s*eint  1726  au*  als  landes-

fürstlid'ier  Pfleger  zu Lande&  auf.

Dem  Ges*led'it  der Fis*er  von  Rosenburg  (mit  Rosen  und

Fisd'ien  im Wappen)  entstammte  ü):irigens  auffi  der naalige  I

Statthalter von Oberösterreiai,  Dr. Alois  Fisffier,  nadi  dem
eine Straße in Landeok benannt  ist.

Dem Pfleger zu Wiesberg folgen die zwei  Unterleutnante

Anton Zängerl und Johann Kathrein  und der Cornet Josef
Hermann Prantauer von Perjen. Zwölf  Reiter  mit  gezogenen

Sä):ieln und der Oberleutnant Johann Josef Wolff, seines
Zeid'iens Zoller (Zolleinnehmer) in Strengen,  sd'iließen  diese

Reitergruppe ab. Eine Reihe von fremden Herren,  die  also

der Maler niföt  gekannt hat, geht vor  einer  zahlreid'ien  Geist-

lid'xkeit; einige Patres Kapuziner  bilden den Anfang  und der

Ortspfarrer  mit dem Allerheiligsten  den &hluß  dieser  Gruppe.

Im Zentrum des Bildes und der Prozession befindet  si*  der

Prunkwagen. Er vtird von einem  Dreigespann  d. h. von  se*s

Pferden gezogen und vom Kuts*er  Josef Koler aus Zams
gelenkt. Auf  dem Triumphwagen  wird die Entstehungslegende

der Pfarrkir*e  mittels eines lebenden Bildes  dargestellt.  Alex

Fis*er versinnbildlid'it den Bauern Heinrid'x und die Jungfrau
Aloisia Fistföer die Bäurin Eva. Au*  die beiden  Kinder  fehlen

nid'xt. Wenn man genau hinsdiaut, vermeint  man sogar, einen

ausgestopften Wolf  erkennen zu können. Das reiaiges*mii*te
Gnadenbild  krönt  diese Szene. Nebenbei bemerkt, wurde  es bei
jeder Rosariprozession auf einem  Wagen  mitgefiihrt.

Der  Triumphwagen  wird  von  einer  Wa*e  mit  Helle):iarden

und von einer  Sföar  Edelknaben  in spanis*er  Kleidung  be-

gleitet.  Hinter  dem Wagen  folgt  nun die zweite  Eskadron
Reiter,  angefiihrt  vom  Adjutanten  Franz  Moritz,  dem  Ritt-

meister  Gottlieb  de Leo,  Geriditsapotheker,  den Waffitmeistern
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Josef Haueis und Anton  Widemann,  dem Cornet  Johann Franz
Siess,  S*reiberpraktikant  allda,  den zwei  Korporalen  Franz

Bruno  Strolz  und  Franz  Weißkopf  und  dem  Leutnant  Franz

Grissemann.  Zahlreiaies  Volk  sieht  am Rande  der Prozession

zu,  während  im Sdhloßwald  und  gegen  die Trams  hin  zwei

BöIlergruppen  für  den landesübliföen  Böllersailag  sorgen.  Sie

werden  als  ,,Artallerey  mit  Mersd'ier  (Mörser)  und  Doppel-

hanggen"  bezeiet.  Das  ist ein Beweis  mehr,  daß sföon  vor

200  Jahren die kirffilidien  Feste mit Böllerkradi garniert  wur-
den  und  das  militärisffie  Geprföge  der Sföiitzen  bei keiner

Prozession  fehlen  durfte.

Das  Bild selbst  wurde  von  Ferdinand  Fisföer, dem Pfleger

zu Miesberg,  der  Kiraxe  spendiert  und soll im neuen Pfarrsaal

aufgehängt  werden. Der Maler  Josef Grieß starb am 2. März

1784 in  LandeJc, noaz ni*t  ganz 60 Jahre alt an Typhus  oder

Faulfieber,  wie  man  damals sagte.  Er muß also 1724 geboren

sein,  soheint  jedodi  im  Taufbu*  der PEarre Lande&  ni*t  auf.

Dafür  afür findet sid'i ein Jakob Grieß, gestorben 1724, der
sd'ion  1699  einen  Lehrvertrag,  abgesffilossen zwisföen  dem Bild-

hauer Johann Paul Tsd'fflderer und dem Lehrling Severin Traxl
aus Strengen,  als Zeuge  unterschrieben  hat. Der freien Kunst

Maler  wird  er dort  genannt.  Darüber  hinaus steht ein Johann

Jakob Grieß mit seiner gesamten Farnilie in den Tauffü*hern.
Aud'x  er war  Maler,  s*eint  aber nach 1717 fortgezogen  zu sein,

da sia'i später  kein  Eintrag  mehr findet. Offensifötlifö  handelt

es si*  bei der  Familie  Grieß, ähnlia'i  wie bei der unlängst

behandelten  Familie  Grissemann aus Grins, um eine ganze

Malerdynastie,  von  der sia'i wohl keine iifürragende  Werke,

pua'i  keine  Altarblätter  oder Wandmalereien  erhalten haben,

aie aber,  wie  das besprodxene Bild  beweist, ho*wert3ge  Votiv-

bilder  und  Szenen aus dem Volksletien  gemalt  hat.  Dr. L.

rehlerlose  Bergrettungsiibung

Die  Landecker  Bergrettung  veranstaltetre  am vergange-

nen  Sonntag  eine 'Übung,  zu der die Bevölkerung  einge-

laden  worden  war. Man hatte  sich, wie in den vergebnge-

nen  Jahren,  das Gelände  der Burschlwand  in Zams aus-

gesucht,  das wohl  kJettertecbnrsch  sehr schwierig  ist, aber

von  den Zuschauern  bestens einzusehen  ist. K]ettertech-

nisch  schwierig  deshalb,  da der Kalkfels  sehr brüchig  und

durch  die  teilweise  vorbandene  Grasnarbe  dazu  noch

rutschig  ist. Der 8chwierigkeitsgrad  liegt  zwischen  4 und

!5 und erreiaht  an einigen  8te11en den Höföstwert  6.

I)er  Obmann  der Landecker  Bergrettung,  Hugo  Vor-

hofer,  konnte  an die 200 interessierte  Zusföauer  begrüßen,

darunter  die Bürgermeister  von  Landeck  und Zams. Vor-

hofer  erkfürte  kurz  den Ablauf  der Übung  und überließ

dann  einem  Bergrettungsmann  die weiteren  Kommentare.

Ungeffihr in 2/3Höhe  der Wand waren 2 Kletterer am
Werk,  die Entfernung  vom Fuße der Wand  betrug  ca.

lOO Meter.  Durch  entspreühende  Seilsicherungen  geschützt,

k]etterten  sie höher,  bis plötzlich  einer in einem Quer-

gsng  den  Halt  verlor  und mit  lautem  Aufschrei  in das

Seil  stürzte,  das vom  Kameraden  gehalten  wurde.  8chwer

vr-rletzt  (so war  die 'übungsannahme)  blieb er im Seil

Mngen  und der andere  Kletterer  ließ den ,,Verletzten"

dann  langsam  auf  einen  Felsvorsprung  gleiten,  kletterte

selbst  nach und leistete  erste Hilfe.  Die  in der Zwischen-

zeit  alarmierte  Bergrettung  hatte  am oberen Wandab-

schluß  ein  Stahlseilgerät  montiert  und  beförderte  mit  die-

sem  zuerst  den Bergrettungsarzt  an die Unfallstelle.  Ein

weiterer  Helfer  wurde  abgeseilt  und schließlich  brachte

man,  wieder  mittels  8tah1sei1gerät,  eine Rettungsbahre

an  den  Felsvorsprung.  Der  ,,Verunglückte"  wurde  auf  die

Bahre  geschnallt  und miti  dem 8tab]sei1  mit  einem  Berg-

rettungsmann  an den Fuß der Wand  abgeseilt,  nachdem

man  das Seil verlängert  hatte.  Dort  wartete  bereits  ein

Rettungstrupp,  der an der Bahre  ein Rad  befestigte  (Ein-

radtrage)  und  den  Verletzten  so zum  bereitstehenden  Rf3ti-

tungsauto  brachte.  Die  applaudierenden  Zusühauer  konn-

ten  dann  die  präzise  Verpackung  und  füe  fachgerechte

ärztliche  Behandlung  feststellen.

Die  übung  war  sehr  gut  vorbereitet  und  ging  ausge-

zeichnet  über  die  Bühne.  Man  merkte,  daß  Fachmänner

am Werke  waren.  Die  Landeeker  Bergrettung,  der  OEl.

40  vollausgebildete  Bergrettungsmänner  angehören,  zeigte,

daß man  sifö  auf  sis  im  Ernstfall  verlassen  kann.  Es

ist  vernünftiger,  füe  Jahresbilanz  mit  ezrser  gelungenen

'übung  abzuschließen,  als füe  Zahl  der  echten  Ausrüükun-

gen  vorzuzeigen,  da  damiti  zumeist  nur  Tote  und  Ver-

letzte  genannt  werden  müssen.  Die  Bergrettung  wird  ja

erst  geholt,  wenn  ein  Unglück  schon  gesühehen  ist  und

Menschenleben  zu bek]agen  sind.

Es  fällt  auf  daß  die  Landet,ker  tefönisfö  bestens  aus-

gerüstet  sind.  Als  Beispiel  kann  man  nur  die  Fnnkgeräte

anführen,  durch  die  eine  reibungslose  Zusammenarbeit  erst

zustande  kommt.  Diese  technische  Ausrüstung  ist  niföt

zuletzt  auf  die  großzügige  Unterstützung  der  Gemeinden

Landeck  u.  Zams  zurückzuführen,  obwobJ  in  den  genannten

Gemeinden  kaum  Bergunfälle  vorkommen.  Die  Bergrettung

ist  auf  Spenden  und  Subventionen  angewiesen  ffid  es ist

umso  bedauerliföer,  daß  die  Bergrettung  wohl  in  ver-

schiedenste  Gemeinden  gerufen  wird  aber  keine  finanzielle

Anerkennung  dafür  bekommt.  Es  ist  an  der  Zeit,  füese  Fest-

stellung  zu treffen,  da diese  freiwilligen  Helfer  oft  un-

mensühliches  zu leisten  haben  und  füe  Freizeit  opfern.

I)ie  Gemeinden  Landeck  und  Zams  gingen  mit  gutem  Bei-

spiel  vomn,  die  übrigen  Gemeinden  mögen  nachfolgen.

BESTELLEN SIE JETZT

WIR LIEFERN IHNEN

PREISWERT,  SCHNELL  u. SAUBER

mit  unseren  modernen  Zusteflfahrzeugen

HEIZöL
LEICHT

MITTEL

SCHWER

OFENHEIZöL

SPINDELöL

RUFEN  SIE  UNSER  VERKAUFSBüRO

öHAG
ING.  DR.  JOSEF  BERTSCH

ERDÖL  - csewitpsootm'rt

flLIALE LANDECK
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HERR JOSEF  RONACHER  STEHT  IHNEN
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HERBERT  DÄNLER
T%lich  von  13-18  llm.  Sarnstag,  Sonntag jö-12,  13 - i8 llhr.

Gleichzeitig  Besiohtigung  von  fertiggestenten  Räumlichkeiten  des  zukünftigen  Museums:Bauernwohneinheiten  und  neue  Ausstellungsstücke.

Neues  aus  dem  Tinnrlprkey  öemeinderat
jun  16.  November  fand  im  Landeüker  Rathaus  die

7.  öffentliche  Gemeinderatssitzung  dieses  Jahres  statt.
Nachdem  Bürgermeister  Anton  Braun  die Erschienenen
begrüßt  hatte,  wurden  die Protokolle  der  2., 5. und  6.
Gemeinderatssitzung  genehmigt  und  man  ging  sofort  zum
zweiten  Punkt  der Tagesordnung  über.  Auf  Antrag  des
Stadtrates  wurde  einstimmig  beschlossen,  einer  Konzessions-
verlängerung  betreffend  die schweizerisahe  Postautolinie
nach  8ühu1s,  zuzustimmen.  In  der  Folge  wurden  Ver-
gnügungssteuerbefreiungen  ausgesproühen.  Lä,ngere  De-
batten  gab  es um  Unterstützungen  für  die Familienhelfer-
innen.  Es wurde  einstimmig  gutgeheißen,  die  zweite  Hel-
ferin  - füe  erste  wird  bereitis  unterstützt  - mit  einem
Betrag  von  15.000.  -  zu  unterstützen  und  ihr  füe  Wohnung
zur  Verfügung  zu stenen.  Es wurde  gefordert,  daß die
Familienhslferin,  die auch  von  der  Gemeinde  Zams  unter-
stützt  wird,  im aliquoten  Teil  der  Unterstiützung  in der
Gemeinde  Landeük  eingesetzt  wird.

Von  der  Venetbahn  wurde  ein für  alle  Sföifahrer  in-
teressantes  Projekt  herangetragen,  das mit  Beginn  der
Wintersaison  zum Trvgen  kommen  wird.  Bs wird  ein
E3chibus  eingesetzt  werden,  der  sowohl  die  Landecker
Sühiläufer  nach  Zams  und  nach  Landeck  zurückbringen
soll,  als  auch  die Schifahrer  vom  Zammer  8teinbnte,h,
wo  eine der vielen  Venetabfahrten  endeti,  zur  8tation  zu-
rtiok  bgen  wird.  Die  Gesamtkosten  dieses  8chibusses
belaufen  sioh  auf  so.ooo.  -  von  denen  20.000.  -  die  Ge-
meinde  Landeük  übernehmen  sontie.  Der  Gemeinderat
nahm  den  Vorschlag  einstimmig  an.  Es wird  so gehand-
habt  werden,  daß  ane  Tages-,  Wochen-  und  8aisonskarten-
besitzer  den Bus  gratis  benützen  dürfen,  alle andeyen
haben  einen  Betrag  von  5.  -  zu entrichten,  der ihnen
dann  beim  Kauf  von  Karten  dej  Venetbahn  abgerechnet
wird,  womit  man  verhindern  will,  daß auch  andere  als
SüMläufer  füese  segensreiche  Einrichtung  bsnütizen.  Js
näahster  Punkt  stand  der Kiosk  am Stadtplatz  zur  De-
batte.  Es wurde  beschlossen,  einen  Bieühtsanwalt  mit  der
geriehtliehen  Kündigung  des derzeitigen  Benützers  zu  be-
auftragen.

Auf  Antrag  des  Bauausschusses  hin  verkaufte  man
ein  Grundstückvon  2!50m"  u. vergab  die  8traßenbe1euchtung
der Pax-8ied1ung  um den Betrag  von  29.000.-.  Es wer-
den  Kandelabermasten  mit  Queaksilberdampfhoehdmck-
lampen  errichtet  weyden.  Einer  Aufstockung  des 'Kiosks

am  Autobahnhof  zu Wohnzwecken  wurde  grundsätzliah
zugestimmt.  Im  sahluß  daran  vergab  man  6 mal  lOOO.-
an bedürftige  Stipenfüenwerber.

Unter  Verschiedenes  und  Allfäfüges  wurde  die  Genehmi-
gung zu 8chIl%erungen in Privatwaldungsn  erteilt  undeine Löschungsquittung  vollzogen.  Beim  Bau  der  Feuer-
wehrhalle  hatte  sich  eine  Baukostensteigerung  in  der  Höhe
von  1,2  Millionsn  durch  verschiedene  Kostenerhöhungen
eingestellt,  die  nach  Beschluß  des Gemeinderates  durch
ein  Wohnbauförderungsdarlehen  abgerleckt  werden.  Weiters
gab man  die Zustimmung  zum  auf  von  Büromöbeln
für  das  Eitadtamt.  Eine  Anfrage  naoh den  neuen  Zins-
sätzen  im  Vereinshaus  und  nach  geringfügigen  Erhöhungen
der  Mieten  im  Gemeindehaus  Schrofensteinstraße  5 wuxade
zm  näheren  Begutachtung  an den  zustänfügen  Ausschuß
verwiesen.  Zum  8tandortstreit  um  eine Bauhandwerker-
sahule  nahm  der  Bürgermeister  8te11ung.  Er  sagte,  daB
der  Landeshauptmann  die  vollste  Unterstützung  zum  8tand-
ort  Landeck  gegeben  hätte,  zumal  die  Handwerker  aus
dem  Landecker  Bezirk  seit  jeher  bestens  bekannt  sind.
Er  teilte  auch  mit,  daß der Bund  die  Bezahlung  der
Lehrkräfte  .der Handelsschule  Landeck  übernehmen  wird,
womit  der  Handelsschulverband  wesentlich  entlastet  wird.
In  der  Folge  wurde  eine  genaue  Überprüfung  der  Mindest-
wassermenge  des  Inns  im  Baume  Stadt  gefordert,  W&ß
allgemein  Zustimmung  fand.  Auf  eine  rage  hin  konnts
berichtet  werden,  daß  siüh  füe Tnbetziebnahme  des neuen
Wohnblocks  auf  der  öd noch  verzögere,  daß aber  mit
der  Fertigstenung  möglicherweise  noch  im  Dezember  zu
rechnen  sei. I)ie  Kommissionierung  für  einen  Eigentums-
wohnblock  zwischsn  Brixnerstraße  und  8a1urnerstraße  sei
vollzogen  und  der  Baubeginn  sei mit  Beginn  1972  zu
erwarten.  8chwierigkeiten  ergeben  sifö  mit  dem  geplan-
tien  Blook  in  der Kreuzbühelgasse,  da naüh  einem  Ein-
spruch  der  Anrainer  füe Zufahrt  zur, Tiefgarage  verlegt
werden  müsse.  Ein  letzter  Antrag  auf  Saniemng  des Weges
von  der  Perfuchser  Haltestelle  nach  Bruggen  wurde  so-
fort  an das Bauamt  zur  Ausführung  weitergegebsn.

Personalange1egenheiten  wurden  unter  Aussühluß  der
Öffentlichkeit  behandelt,

Hohes  Alter
In  Zams  feiert  am 22. November  Herr  Trenker  Her-

mann,  Baohgasse  14  seinen  86. Geburtstag.
Wir  gratulieren  herzliohst  f



21.11,-27.l1.

Sonntag,  21. November

1. Progyamm:

15.30  Daktayi

1 €).2ü  Kontakt

1ß.50  Spotlight

17.40  Gute-Nait-Sendung
für  die  Kleinsten

17. 45  Zirkusdirektor  Johnny  Slate
18. 3ü  Berge  und  Gesdiid'iten

(Luis  Tyenker)

'i9.0ü  Zeit  im  Bild  -  Frage  der Woie
T9.30  Spürtsdiau

20.1ü  Christ  in der  Zeit

20.15  UNICEF-Gala  (Euvovision  mit
Beiträgen  aus  17  europäisöen

Ländexan)

21. 3[)  Rondo  vom  goldenen  Kalb
(drei  Narhtstüdce)

22.15  Zeit  im  Bild

22.3Ü  Aus  meiner  Bibliothek

2. Programm:

18.30  Aus  meiner  Bibliothek
'i9.00  Zeit  im  Bild  -  Frage  der Woie
19.30  Weltstädte  des  Handels

[Istanbul)

2ü.00  Skigymnastik

2ü.15  Komm'  nadi  Hause,  Cathy
(Fernsehfüm]

21.45  Die  Addams-Familie

Montag,  22. November

1.  Ptogranim:

18.0ü  Wissen  -  aktuell

18.25  österreid'ibiId

18.50  Blidc  zurüdc  im  Film

(Winnie  Markug)

20.15  Bonanza

21J)5  Postfafö  7ü00

21. 22  An  den  Boxen

22. 20  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18. 30  Was  könnte  id'i  werden?

(FarbenfadiMndler)

19. üü  Konflikt  und  Wandel

(Der  Kunde  ist  kein  König]

2ü.15  Midi  -  Maxi  -  Manipulation

z1.15  Niklashauser  Fart  (Fernsehspiel)

22.45  Telereprisen

Dienstag,  23. November

1. Programmi

18.0ü  Walter  and  Connie

18.25  Kultuv  -  aktuelI

18.5ü  Westlid'i  von  Santa  F6

20. 15  Ein  Platz  für  Tiere  (Grzimek)

21. üO Ein  Fest  für  Bovis

(Theater  und  Diskussion)

23.25  Zeit  im  Bild

2. Pxogramni:

1B.3C)  Physik  für  alle

19. 0ü  Das  unbekannte  Irh

20.15  Aventures
(Werke  der  zeitgenössisien

österreidiisdien  Musik)

21. üü  Der  Chef  (Krimi)

21.45  Telereprisen

Mittwodi,  24. November

1. Programm:

IO.üO  Was  könnte  idi  wevden?

(FavbenfadiMndlev)

10.30  Renaissance

1I.OO  Kim,  Geheimdienst  in Indien

12.50  An  den  € oxen

18.30  Die  verzauberten  Äpfel

(Puppenbühne)

17.15  Das  kleine  Spoyt-Abc

17. !15 Lassie
18. 00  Parlons  Fyangais

18.25  0sterveidibild

18.!M1  Liebev  Onkel  Bill

2ü.15  0RF-Repovt

21. 15  Fräulein  von  Stradonitz

(Fernsehfilm)

22. 35  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18. 30  Der  österreidiisie  Zoll

19. 00  Einführung  in die  EDV

20. 15  Big  Valley

21. 15  Einundzwanzig  (Quiz)

22. üü  Televeprisen

Donnatagtag,  25. November

1.  Ptügramm:

lü.üü  Waffen  für  €)OOO Mann

10.30  Englisdies  Theater

Il.üO  Einführung  in die  EDV

11.30  I)er  österrei&isd'ie  Zoll

Iz.Oo  Physik  für  alle

1B.3ü Der Job (Spielfilm)
18.üO  Benvenuti  in Italia

18.25  8portmosaik

18.50  Der  Fan  von  nebenan

20.15  Theodor  Kardinal  Innitzep

(Dokumentarspiel]

21. 50  Internationales  Reit-  und

23.20

Springturnier
Zeit  im  Bild

2. Ptogramm:

18.3C}  Klang  aus Mensdienhand

IGl.üO  Kontakt

20.15  Viva  Las  Vegas  (Revuefflm)

22.00  Telereprisen

Freitag,  28, November

1.  Programm:
'lO.üO  Unbekannte  Naibavsdiaft

(Bratislava,  Slowakei]

10.30
II.OO

18.00
18.25
18.50

2ü.15
21.15

22.15
22.30

Klang  aus Mensdienhand

Survival  (Kill  by  kindness)

Internationales  Agravmagazin

Osterreidibild
B&k  zurüi  im  Film

(Marika  Rödc)

Der  Kommissar  [Kellnev  Windedc)

Das  Zeitgesföehen
Zeit  im  Bild
Zum  Woöenende  unterwegs

2. Programm:

18. 3ü  Barodc

19. 00  Einführung  in  die  EDV

20. 15  I)ie  Welt  von  morgen

(Der  uzbanisievte  Mensi)

21.15  Wunsdiwiederholung
ansdiließend  Telereprisen

Samstag,  27.  %ovember

1.  Programm:

14. 55  0RF-Konzert

15. 5ü  Das  kleine  Haus

1f1.15  Der  tapfere  kleine  )Hirsdi

(Zeiföentridcfilm)

16. 35  Bei  den  Eskimos

17. 00  Seniorenklub
Wodienmagazin
Kultur  -  aktuell

18.ü0
18.25
18.50

20.15

21. 45
z2.15
22.30

Guten  Abend  am Samstag....

sagt  Heinz  Conrads

Wünsdi  Diy  was

Sportjournal
Zeit  im  BiId

I)er  Überfall  auf  den  Postzug

(Krirni)

2. Programm:

18.3ü  ORF-Report

2ü.15 Süßer Vogel  Jugend
(Spielfümt)

22.10  Telereprisen

Gl*iahbleThenda  8endungen  woahentags

s. )Pyogramm

18.20  Gute-Nacht-Sendung
18. 45  Werbung

19. 16  0RF  heute  abend

(Programmvorschau)
19.21  Werbung

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 00  Werbung
20.06  Sport

20.10  Werbung

2. Ptügramm

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 00  0RF  heute  abend

20.06  Sport

20.  IO  Bildung  - kurz  - aktuell

Buchausstellung  in  Landeck

Auch  heuer  wieder  veranstaltet  die  Buühhandlung  Tyrolia

vom  27. Nov.  - 28. Nov.  (einscItfüeßlich)  eine Buchaus-

stellung  im  8aa1 der  Handelskammer  Landeck,  Innstraße  17.

8ie wird  am 8amstag  27. Nov.  um 9.00  Uhr  eröffnet.

'Unter  dem  Leitsatz,,Freude  schenken  - Bücher  schenken"

wird  jedem  die Möglichkeit  geboten,  aus  der Fülle  der

Neuerscheinungen  zu wählen  oder bewährte  Bücher  als

Geschenke  für  das Weihnachtsfest  zu finden,  denn ein

Bueh  gehört  auf  jeden  Gabentisch.  Bücher  als Wefönaföts-

gesföenke  bereiten  immer  Freude,  denn  es gibt  für  alle

ob Alt  oder  Jung  das  entsprechende  Bufö.

Die  Ausstenung,  die  ab  ihrer  Eröffnung  von  9 - 21  Uhr

'durchgehend  geöffnet  ist,  zeigt  Werke  aus  vielen  Bereichen

der  Lit,eratur:  Romane,  Biographien,  Gesehenke,  gute

Jugendbücher,  Bergbücher,  Landschafts-  und  Kunstbild-

bände,  Bibeln,  Religiöse  Werke,  Weihnachtsbücher,  Büeher

fiir  Freizeitbeschäftigung,  Lexika,  Sachbücher  fttr  Groß

und  Klein,  schöne  Geschenkbändehen,  BiJder  u.  Märt,hen-

büoher,  8agen  und  Abenteuer.  8e1bstverständ1ich  werden
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auch die für Buchklubmitglieder um 25 o/@ ermäßigten 8ie herzliohst eingeladen sind, zwischen den miisika1isrihpnJugendbüüher  ausgestellt.  Darbietungen  in launiger  Weise  erzählen,
:Einß komplette $Olj&  - Verlagsschau, Sonderstände Die  Künstlerin  wird  aueh daran  erinnern,  daß  sie  indes Ullstein- und des Pinguin Verlages ergänzen die inte- der Veranstaltungsreihe  ,,Musik  Tiroler  Meister"  den Ti-. ressante Bii(!hersOhau. Jeder h&t die MögliOhkeit, siCh lln- y@lBy [@zp@BiB{BB  iB  unzä,hligen  Konzertabenden  ein  Fo-Ve"b"('  llnd kosfaen1o8 ae VÜfün BüÖber auszusuoben rum  gab, in  welohem  deren  sehöpferisehe  Kraft  und  hand-und. für sich selbst und seine %ehörigen  das zu ßnden»  werkliühes  Können  ruhmreiohe  Beaohtung  fand.' waB Freude bereitet. Zum  Vortrag  gelangen  Werke  aus der klassischen  undUnäeren Lesern wünschen wir einen lohnenden Besuch. virtuosen  Violinliteratur  von:  Bach,  Beethoven,  Mozart,

8ühubert,  Brahms,  Pfitzner,  Uray,  8ohiecht1,  Kern,  Kreis-2:«*!a,§;1,5Wp $i:*i ai%,aa;u'y:"g: ph;oföLde;. Kxünastl:ei; ler, sya8&,, Tartini und Paganini. J,.
Montag, 22. November 1971, um 20 Uhr, in Landeck, VoxtragMm" Saal des Bundesrealgymnasiums Am  DonnerBtag,  den 2!).  November  1971,  20 Uhr,  fin-Fesiliches Komerf illß [d61§2  (9g0lii10) det in der Aula des Realgymnasiums ein Vortrag des 8üd-

Am Flügel,  Adolf  w  ,,. ,er  . tiroler Alpinisten Reinhold Messner über seineDer  Zusammenbmch,  in den Österreich  im  yshre  1945  0dyssee am Nanga Parbatmitgerissen  wurde,  erweekte  zunächst  den sehein,  als  statt.  Die gesahilderte  erste  Begehung  der  IRupalflankesei aueh die österreiehisehe  Kunst  auf  lange  8ieht  unter  am Nanga  Parbat  mit  anschließendem  Abstieg  über  dieseinen  Trümmern  begraben.  Es way etn Wagnis,  in  einer  Diamirseitie,  an deren  Fuße  sein Bruder  von  einer  Eis-so turbulenten  Zeit  -  da auch  die Mebrzahl  der Kon-  lawine  begraben  wurde,  ist von  Fachleuten  ,,dag  größtezertsue  den 'Kriegsereignigsen  zum Opfer  gefallen  war  -  Abenteuer  der  Expeditionsgeschichte"  genannt  worden,regelmäßig  zu veranstaltende  Konzerte  zu neuem  Leben  Wie  sich  Beinhold  Messner  durch  das mensühenleere  Hoch-zu erwecken  und  sie hochkünstleriseh  zu gestalten.  I tal  anein zurückgeschleppt  hati  zu den Expefütionskame-
Ena  Kast6uz  unternahm  im  Ffühjahr  1946  dieses  Wag-  raden, grenzte an ein Wunder. Er 1ät3t !n se!nem LäOnti-nis  : Hunderte,  ja Tausende  von  Konzerbesuchern  ström-  '  defforf'rag "  entsoheidenden Phasen wie in einemiByl  pBy'5Bi, {iilljBH  8ß1B IlBd pBllBH,   Bi0p ßBi BiBiBy  Fllnl  abrouen. Reinhold Messners N&e  burgt flua h00h8telicher  Musik  über  den tag erheben  zu lassen und  be-  berg8te'ge"BOhe Leistungen. "n  dfö 40 Erstbegehungenwiesen  damiti,  wie sehr  das MenscMeh-8ee1ische  über  dem  'm 08%- llnd  Westalpen, jn dßn peruanischen jlnden  llndMateriellen  steht  I im .Himalaya, seine einbegehungen der Philipp-Flamm-
Die  führenden  Orchester  von Wien  und  Graz,  die Wie-  y're  'n der O"e"e und der Dro"es-NordWand we"seaner  8ängerknaben,  prominente  Komponisten,  Dirigenten,  'M  als e'en der allseitigsten und r"'s'en  le"erer &u'Pianisten  u.v.a.  haben  als Begleiter  assistiert,  bzw.  die  Viele  seiner  Erlebnisschilderungen  und  besonders  seineKonzerte der blinden Künstler mi%estaltet. kritisühen Aufsätze zur 8ituation des heutigen Bergstei-Bereits  iz  zartetiesten  Kindesalter  begann  Professor  gen3 d6n Än m«5hTerei 8Praohen  übersetzt.Ella Kast61iz före ktinstlerisohe Laufbahn, die sie dann Eintrittskarten  zu B 5)0.  (8chü1er  B 10.)  an  dermit Violinabenden, als 8o1istin berühmter Orchester und Abendkasse.  'mit  Rundfunksendungen  durch  triumphale  Erfolge  als ge-

feierte Virtuosin in den Musikzentren Europas zu jener 5%4llq@»yy5@biyHlpHyy1l  7,q@d@@§, Höhe  führte,  die den  Namen  der  Künstlefü  international
bekannt  maehte  und  den :Ruf  ihrer  österreiahischen  Hei-  E'nladuagd  BlB Geburtsstätte  großer  Talente  erneut  bestätigt.  Anl 2!». NOvember 1971 VOn 13 Uhr bxs 14 Ubr findet?är  ihve selten  großen  künstilerisühen  Leistungen  wurde  M Landeck Gesundheitsamt die erste 'Teilimpfnng gegenProfessor  Ella  Kast61iz  im Ausland,  aber  aueh in  Öster-  K'ndP"'hmll"E: -gt"t  s!8 werdsn g('eten Ihre "'!nderyBi(3% zij  J,plllBgBH  yiBl{B0pBy  jlyj  BllBgBzi0pBBi,  jlll  da8  1nü Jter  VOm 3. blS  Zlnn l!) I)ebenstnonat bea dieserläßt  sie den,,8o1isten-  bzw.  Meisterkonzerten  blinder  Künst-  Schutzimpfung teilnehmen zu lassen. Äl1(5h K'nderi  welcheler Österreichs"  zuteil  werdeH.  Darüber  un4  daß Professor  füae 2- bezw. diae 3- TefüamPfung nOOk njOM  erhalten haben, IElla  Kast61iz  füese  Konz,erte  bis heute  ohne die  sonst  s'nd Zu d'eser 8ühutzimpfung eingeladen.uabhachen;ananziellenZuwendungenausoffenthachenMntteln DerBürgereister:AntonBraune.h.veranstaltet,  wird  die Meisterin  an diesem  Abend,  zu dem

Jföatlichc  nvkuiuiäaiiuiliuug
?lTiL*lüüriLbüubIa  fü  der  ramilie  Auf  Grund  der Verordnung  des Bundesministers  fürWas  hilft's  tritt  er herein  in  seiner  Güte,  'IAnd-  und FOrstwirtschaft vom 26. Februar 197I, BGBL,'pBHH ich  80 gut  Zu  sein  wie  8r öch  hüte,  Nr. 60, findet a  3. Dezeber 1971 eine Jlgenüeine

Was  hilft's  tritt  er herein  mit  seinen  Gaben,  Viehzjihlung einsch1iet31ieh einsr Erhebung der im abge-wont  ich  für  andre  gar  nichts  über  haben   ]aufenenJahrdurchgeführtenHausschlachtungenvon8tech-
Was  hilft's  tritt  er herein,  zu loben  alle,  "  eh s'a"
wenn  ich  fortan  mir  selbst  zutneist  gefalle)  -  ' Ansknnftspflichtig sind : Bei der allgemeinen Viehzählung
Wast»st.-er  kot  undgeht,  vorbetivergessen  aueWehbesiatzer soaeaueBetrlaebeidiea derZelat voIOB yö nnte, daß er da 'wari  nicht ermessen.  4. Dezember 1970 bis 3. Dezember 1971 Hausschlachtungenvorgenommen  haben  ; am Tage  der  Zählung  muß  in jeder"fred  Ellinger Haushaltung,  die Angaben  zu  machen  hat,  eine  PersonWer  das 8pie1 des Nikolaus  in seiner  Familie  wünseht,  anwesend  sein,  die  dem Zähler  die erforderlichen  Aus-  'möge  sieh bis 4. Dezember  im  Kindergarten  Brixnerstraße  künfte  erte»en  kann.  B[at  big 4. Novemer  1971  kein  Zä,hleroder  in  der  Buchhandlung  Tyrolia  melden.  vorgesproehen,  ist  derViehbesitzerverpfiichtet,  am  nächsten
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Tage  selbst  oder  durch  einen  Vertreter  beim  Gemeindaamt

seine  Aufgaben  zu machen.

e Viehbesitzer  sind  gesetzliüh  verpfiichtet,  die  An-

gaben  rechtzeitig,  vonstänfüg  und  wahrheitsgetreu  zu

machen.

Sämtliühe  Angaben  unterliegen  ,der  Geheimhaltung.

Österr.  Oesellschaft  vom  Roten  Kreuz

Bezirksstelle  Landeck

Weihnachtspaketaktion  für  Angehörige  in Ostdeutschland.

Wie  jedes  Jahr,  ist  es aufö  heuer  wiederum  möglich,

an  Personen  in  Ostdeutschland  (DDR)  Pakete  zu senden.

Nun  übernimmt  füe Bezirksstelle  Landeck,  Innstraße  19

bis  einschließlifö  Donnerstag,  den  2!).  November  1971

die  Pakete  zur  gemeinsamen  Weiterleitung.  I)a  für  füese

8endungen  im  Empfängerland  besondere  Vorschriften  für

den  Inhalt  und  Ausstattung  (Verpackung)  bestehen,  können

bei  der  Bezirksstelle  diesbezüglifö  Auskünfte  pingeholt

werrlen.
B)E'I  -  )Kurse:

Einführung  in füe Lohnverrechnung

Kursbeginn:  22. November  1971  um  19.30  Uhr

Kurstiage  : Dienstag  und  Donnerstag

Kursort  : hbeiterkammer  Vortragsaal  Landeck

Anmeldungen  sind  noch  möglich  !ll

Gleiehfalls  sind  meldungen  für  den  Kosmetikkurs

noüh  möglich.  Kursbeginn  naüh  genügender  Teilnehmer-

zahl.

Achtung  Pxivatzimmexvexmxeter  !

Alle  Privat-Zimmervermieter  von  Landeck  - Zams  und

Umgebung,  welche  noch  nicht  im  8ommerprospekt-Bei-

lageblatt  des :Fremdenverkehrsverbandes  aufscheinen  und

dort  eingetragen  werden  möchten,  werden  gebeten,  sich

bis  8amstiag,  27.  November  1971  im  Fremdenverkehrs-

büro,  Landeck,  Malserstraße  lO, zu melden.

Landecker  Merkur  :

Bewahrter  Ausschuß  wiedergewählt

Dieser  Tage  würde  im  Landecker  Hotel  ,,Schwarzer

AtlIler"  die  Jahreshauptversammlung  der  8ektion  Landeck

des  Philatelistenvereines  Mer:!cur  Innsbruck  abgehalten.

Landeck  gehört  bekannt&,h  nach  Innsbruck  zu  den  sMrk-

sten  Tiroler  Philate]istensektionen.  Die  Oberländer  Brief-

markenfreunde  konnten,  wie  dem  anschaulichen  Tätig-

keitsberiföt  von  Ernst  Wyhs  zu  entnehmen  war,'  auch

in  der  zurückliegenden  Funktionsperiode  ihren  Mitglieder-

stand  beachtlich  steigern,  vor  allem  wurde  aber  auch

füe  JugendpMatelie  noch  st+ärker  als  bisher  gefördert.

Viel  Arbeit  gab  es im  Berichtszeitraum  im  Vereinsinte-

resse  zu  erledigen,  33  Tauschabende  wurden  durchge-

fiihrt,  verbilligte  8amm1erkata1oge  beschafft,  erkrankte

Mitglieder  besucht  und  rund  10.OOO  neu  erschienene  Brief-

marken  an die  Eiammler  ausgeteilti.

Der  von  Hubert  Peintner  erstattete  Kassenberichti  wurde

zustimmend  zur  Kenntnis  genommen.  Beifall  erhielt  aufö

Rundsendeleiter  Franz  See  für  seinen  detaillierten  Be-

richt.  Insgesamt  wurden  24 Rundsendungen  zur  Auswahl

an  die  Mitglieder  weitergeleitet  und  trotz  zahlreicher  Enti-

nahmen  konnte  erfre'i;ilicherweise  festgestellt  werden,  daß

dabei  nicht  eine  einzige  Marke  verloren  ging.

Die  für  die  nächsten  zwei  Jahre  gültigen  Neuwahlen

ergaben  die  einstimmige  Wiederbestenung  des bisherigen

Ausschusses  mit  Ernst  Wyhs  als Obmann.

Unsere  neuen  Fvr1pqbtibggi

Im  Standesamtsberei*  Zams  wurden  geboren:

am 1. Oktober  ein Mi*ael  dem  Meaianiker  Robert  Lutz  und

der  Margit  geb. Hießl,  Pfunds  237;

am  2. Oktotier  eine Midiaela  Maria  dem  Zollwa*föeamten

Die  8tadtmusikkape11e  Landeck  be-

ehrt  sich,  Sie  und  Ihre  werten  An-

gehörigen  zum

Cäcilia-

konzert
am  2T.  November  1!J21

freundlichst  einzuladen.  Aula  des

Realgymnasiums.  Beginn  : 20  U'hr

Leitung  : Kapellmeister  Luis  Wille

Programm

Franz  Josef  Preuer

Paul  Huber

Ludovieo  Casali

H.  Haage-Altendorf

H.  Haase-jkltendorf

Stritzl

Georges  Bizet
bearbeitet  von  H.  Bohne

Dieter  Herborg

Harold  L.  'Walters

Harold  L.  Walters

Hetzog  von  Braunsehweig
(Konzertmarsch)

Fmtehoral

Gaudeng  Gaudebo

(Historisches  Stück  aus dem  16.  Jh.

für  2 Blägerchöre)

Dramafüehe  Legendel
(naeh  dem  Cedicht  ,,Harras"

von  Theodor  Körney)',

Komm  doeh  mein  Mädel  '

Urauffühnuig  - Improvinationen  übet  efö

Ungarisch-Slowakigches  Volkslied

Pauge

Yiua  ufötis
(altösterreichigcher  Matgch)

Carmen  Fantas+ie
Melofüen  aus der  gleiehnamigen  Oper

Sehlagm.ilen
(Konzertmargch)

Hootenaüy
Folk  Fegtival  for  Band

Trombone  Contrasts
(Solostück  für  3 Posaunen)

Programmänderungen  vorbehalten



Walter  Gaggl  uml  der Annen'iarie  geb. Schiitz,  Pfunds
Nr.  246;

am 3. Oktober  eine  Annette  dem  Landwirt  Alois  Norbert  Beil
und  der  Ingeborg  geb. Waldhart,  Pfünds  63 ; eine  Ingrid
dem  Tisd"iler  Wernfried  Pammer  uml  der  Christine  geb.
Witting,  Zams,  Bahnstraße  3;

am  6. Oktober  ein Thomas  Anton  dem Forstarbeiter  Anton
Sanz  und  der  Zita  geb.  Kneringer,  Tösens  7;

am 7. Oktober  ein  Thomas  dem  Kfz-Metföaniker  Elmar  Sföul-
ter  und  der  Margit  geb. ]Ager,  Strengen  16;

am 8. Oktober  ein Stefan dem Briefträger  Hubert  Jenewein
und der Christine  geb. Jäger, Fließ 68; eine Margherita
dem  Landwirt  Gottlieb  Siegele  und  der Gertraud  geb.
Siegele,  Kappl  207;

am 9. Oktober  ein Peter  dem  Fernfahrer  Peter  Wöll  und  der
Anna  geb. Lambadi,  Faggen  16;  eine  Irene  dem  Bundes-
bahnbeamten  Robert  Zangerl  und der  Irmgard  geb.
We6ner,  Sd'inann  3;

am 11. Oktober  ein Georg dem Volkssd'iuldirektor  Georg Juen
und  der  Margit  geb. Spiß,  Galtiir  33;

am 14.  Oktober  ein Armin  und  eine  Helga  dem  Bundesbahn-
beamten  Armin  Schwenninger  und  der  Maria  geb. Hie-
sel, Strengen  249;  eine Sigrid  dem  Mittelsföulprofessor
Karl  Juen und der Annik  geb. Heriss6, Landedc, Rö-
merstraße  19;

am  15.  Oktober  ein Stefan  Ludwig  dem  Maurer  Karl  Traxl
und  der  Monika  geb. Mussak,  Flirstfö  53;

am 17.  Oktober  eine  Midhaela  dem  Bundesbahnbeamten  Stefan
Spiß und der Irmengard  geb. Juen, Flirstfö 253;

am  17.  Oktofür  eine Anna  dem Hilfsarbeiter  Engelbert  Ka-
threin  und  der  Hildegard  geb. Gaim,  Ladis  9;

am  18.  Oktober  eine Alexandra  dem Postbediensteten Gott-
fried  Bodt  und  der Elisabeth  geb. Wal*,  Flirs*  111;
eine  Brigitte  dem  Kraftfahrer  Walter  Waldner  und  der
Elfriede  geb. Rimml,  Ried  143;

am 20. Oktober  ein Oli'ver  dem Lehrer  Johann Seifert und der
Marianne  geb. Ruetz,  Landedc, Brixner  Straße  10.

Thialsessellift  Ges.m.b.H.  Iiandeck
Die  Thialsessellift  Ges. m.  b. H. errichtet  zur Zeit eine

neue  Eikipiste  über die  Weföerböden.  (Familienabfahrt).
Um  noch  vor  Wintereintritt  die Piste fertigstellen  zu
können,  wird  an die Bevölkerung  die Bitte  gerichtet,  durch
freiwfüigen  Arbeitseinsatz  am Gelingen  dieses Vorhabens
mitzuwirken.  Treffpunkt  wäre  t%lich  7 Uhr  früh bei derTalstat,ion  des Thialsesselliftes.

Kegelclub  Landeck

Meisterschaftskampf  Landeck  -  St. Anton  13:9
Wie zu erwarten,  hat es der KK  St. Anton,  den Land-

eckern  sehr schwer gemacht,  den Kampf  zu gewinnen.
Bester  Landecker  E. Wyhs  jun.
Das  angekündigte  Nikolokegeln  beginnt  am 27. Novem-

ber  1971 und  findet  auf  der Kegelbahn  Gasthaus  Nußbaum
statt.  Dazu  werden  alle Kegelfreunde  herzlichst  eingeladen.

Schlaf-  u. Wuluuuuumu;hal  Zu!Tl  verlieben  zeigt
Ihqen  der heutige  befüegende  Prospekt  der EURORjl-
Mn»\Ti  IIWuacaa  nans  Reiter,  Innsbruck,  Neu-.Rum,
8er1esstraße  13 (öst&,h  des Olympisühen  Dorfes)  sowie
Innsbruck  am Hauptbahnhof,  und  Neu-Rum  an der Haller
8traßeI

ff  Zams  1-  S'V Götzens  11:2  (O:1)
Der  8V Zams süheint  in eine kleine  Formkrise  hereinge-

schlittert  zu sein. Auf  eigener  Anlage  kam der E+V Zams
gegen  (len 8V Götzens  mit  1 :2 unter  füe Räder.  8chon
lange  niüht  mehr  sah man die Zammer  mit  derart  wenig
Einsatz  spielen, so rbB der 8ieg der G@ste nicht  unver-

dient  ausfiel.  Nach  einer  l  :O  Halbzeitfung  der  Götzener,'
zogen  die  Gäste  in  den  ersten  Minuten  des  2.  8pie1ab-
sühnitites  auf  2 :O davon.  Erst  in  den  lstztien  20  Minuten
erkannte  die Zaiic-Truppe  den Ernsti  der Lage. Nach  Vor-,
arbeit  von  Mosey  schoß  Mungenast  Bruno  den  schluß-
treffer  zum  I :2.  Ab  diesem  Zeitpunkt  durftei  der  SV  Zams
wieder  hoffen.  Nach  diesem  Tor  gelang  es den  Zammern,
das  Spielgeschehen  eindeutig  in  die  Hand  zu bekommen,
dooh  es war  zu  spät.  Die  kämpferiseh  stÄrkeren  Cfüstekonnten
den  2 : I Vorsprung  miti  viel  Glück  und  viel  Geschick  bis
zum  Schlußpfiff  verteidigen.

Zams,  250  Zuschauer;  8R  Walte:  gut,  Torschütze:
Mungenast  Bruno.

Aufst,ellung  : Riedl  ; Hauser,  8chu1tus  Gerhard,  Lech-
thaler,  Oberprantacher;  Marth,Krismer;  Simoner,  Mungenast
Bernh.  u. Bruno,  Moser  ; Austiausfö  : 30. Min.  Mungenast
Elmar  für  8chu1tus  G. (nach  Verletzung),  46. Min  Pesjak
O. für  Marth.

SK  Zirl  I  SV  Zams  I3  :3  (2  :2)
Im  letzten  Spiel  der  Herbstmeisterschafti  mußte  sich

der  SV  Zams  gegen  de;n SK  Zirl  mit  einem  3 :3  Unent-
schieden  begnügen.  Dieses  Spiel  stand  zwar  meist  im  Zeichen
des SV Zams, der jedoch  durüh  Konterschl%e  drei  Torehinnehmenmußte.  Zuerstlief  allesprogrammgemäß.  8imoner
erzielte  nach  Flankenball  von  Moser  das 1 :O.  Die  ffireude
der  Zammer  währte  aber  nicht  lange,  denn  wenige  Min.
später  gelang  dem  8K  Zirl  der  Ausgleich.  Als  Moser  nach
Vorarbeit  von  Mungenast  Bernhard  das  2 : l erzielte,  schien
die  Zajfüc  - Truppe  einem  sicheren  8isg  entgegenzusteuern,
doch  gerade  in  diesen  Phasen  des  8pis1es  stand  das  Glüak
auf  8eiten  der  Gastgeber.  Knapp  vor  Pausenpfiff  nützen
die  Zirler  eine  Unsiföerheit  der  Zammey  Abwehr  zum  2 :2
aus.  Nach  8eitenwechse1  mußte  der  SV  Zams  völlig  über-
raschend  das  3 :2  hinnehmen.  Wie  in  vielen  anderen  8pie1en,
setzte  sich  nun  die  außerordentlich  gute  Kondition  der
Zajic  - Elf  durch.  Mit  einem  Longpaß  spielte  Mungenast
Bruno  seinen  Bruder  Bernhard  frei,  der  den  3 :3  End-
stand  fixierte,  und  damit  glsichzsitig  sein  50.  Meister-
schaftstor  für  den  8V  Zams  erzielte.

Tore  : Moser,  8imoner  und  Mungenast  Bernhard  je  1.
Aufstellung  : Riedl  ; Oberprantacher,  Wachtler,  Hauser,

Mungenast  E.,  Lechthaler  Krismsr  ; 8imoner,  Mungenast
Bernhard  und  Bruno,  Moser  ;

SK  Zirl  II  -  SV  Zams  II3  :6  (O :2)
Tore  : Dapra  und  Pauli  je 2 ; Müllauer  und  8ch1atter

je  l.

Vorschau  für  Sonntag,  21.  Noveniber  1971
12.45  Uhr  Eichwergewichtler  (über  80 kg)  - Leichtge-

wichtler  (unter  80 kg).
14.30  'Uhr  Freundschaftsspiel  SV  Zams  I - 8K  Imst  I

SCHuTZENülLDE LANDECK
Mit  der  Meistersföaft  60 S*uß  liegend  ,,English-Match"  und

dem  Sfölußsföießen  der  Gilde  Lande&  wurde  die Sd'iießsaison
1970/71  abgesfölossen.

Die  Meistersdiaft  English-Matd'i  wurde  heuer  im erweiter-
ten  Ausmaß  ausgetragen.  Es wurden  erstmals  die Sföützenkom-
panie  und die Juger von  Lande&  eingeladen. Ein  unerwarte-
ter  großer  Erfolg  -  71 Sd'fützen  folgten  der  Einladung.

Für J%er und Angehörige  der Kompanie  wurden eigene
Programme  aufgelegt. So sföossen die J%er auf einen  ,,Steh-
bodc",  die  Schiitzenkompanie  IO Sdiuß  liegend  frei  auf  die KK-



und

Gil

Huber

VerkäuferinmitPra:
für  Haus der Wohnkultur,  Malserstraße  66,  g

Bei guter  Leistung  beste  Bezahlung.

Rufen  8ie bitte  9773

pesjak



20. November  1971
Ge  me  i ndsb  la  tj

8eginnanSiajetxtstt'ionmiiltirenGesthenkvorhereiffingen...
Wem  was schenken?  Denken  Sie schon  jetzt  darüber  nach?  Dürfen  wir  Ihnen  dabei  einwenig  helfen.  Kommen  Sie in unsere  vier Fachgeschäfte,  wir werden  Sie  persönlich  be-raten.  Jedes  Haus  ist eine  Fundgrube  voll schönster  Geschenke,  (Natürlich  zum  vernünftigenPreis).  Unsere  Schaufenster  zeigen  schon  jetzt  weihnachtIich-festliche  Gabensammlungen,

Das  sollten  Sie  sich  anschauen.  Bis  bald  !

heim Weinüthisküt»f in gutan Hnnden
Freitag,  26. November:  7.15 Uhr  Messe fiir  Familie  Matt

und  Mark  und  fiir  Hermann  Diem,  8.00 Uhr  Jahresmesse  fürLisl  Köll.

Samstag,  27.  November:  7.15  Uhr  Messe  für  die  Pfarr-
familie,  8.00 Uhr  Messe fiir  Maria  Weid'iselbaumer,  19.30  Uhr
Sonntagsvorabendmesse  und Rorate  für  Aloisia  und Alois
Guem.

Sonntag,  21. November,  Ietzter  Sonntag  im Jabresbreis,
Cbrist-Königs-Fest:  9.00  Uhr  feierlidies  Hochamt  für  die
Pfarrgemeinde  mit feierlidxer Weihe an das hl. Herz Jesu,19.30  Uhr  Messe fiir  Anton  Sdiiitz.

Montag,  22. hTovember,  bl. C;icilia:  6.45 Uhr  Messe  für
Josef Rieder.

Dienstag,  23. November: 19.30 Uhr Jugendmesse fiir Anna
Grießer.

Mittwocb,  24. November, bl. Jobannes vom  Kreuz: 6.45 UhrMesse na*  Meinung  Mark.

Donnerstag,  25.  Novernber:  17.00  Uhr  Kindermesse  ffir
verstorbene  Schwester.

Freitag,  26. November:  6.45 Uhr  Messe  ftir  Konrad  und
Maria  Flatz.

Samstag,  27. November:  6.45 Uhr  Messe für verstorbene
Mutter  (Ll  17.00  Uhr  Weihe  der  Adventkränze  und Feier
zum  Beginn  des Herbergsuföens,  19.30  Uhr  Sonntagvorabend-
messe nad» Meinung  Lettenbiffiler.

Evangelischer  Gottesdienst
21. November  1971,  10.30  Uhr.

Neu

elastischer
Unterbodenschutx

von  CASTROL,  sehr  lange  Haltbarkeit.

JET Tankstelle 2ams

Jugendgottesdienst
Mittwoch,  24. November  1971,  19.30  Uhr,  Landeck.

Äntl.  Dlenst:  21. 11. '1!171 (nut  bel wltkllchm  Dringllchkali)
Landeck-Zams-Pians:  Dr. Hana Ciodemoi  Zams, Tel. 453fü.Anton-Pettneu  : 8prenge1arztiDr.  E. Weiskopf,  8t.Anton,  Te1.470Pfunds-Nauders  : 8prenge1amt  Dr.  Fnedrieh  Kunozioky,  PfundsPrutz-Ried  8prenge1arzt:  Dr.  Köhle,  Bied
Kappl-Sae-4alttn-lach@l:  Dr. W. Köok

Ti*rärztlicher  ßonntagsdlenst
21. ll.i  T)ati.  Franz  Winkler,  Landeok,  Tel. 8fö)
ßtadtapothake  nur fö drlngendsten  Fällen
Tlwag-ßtördfünat  (Landeok-Zamg)  Rif  s1o14stNächata  Mutterberatung  i Montag,  22. l1., 14 - 16 U'hy

Selbstgemachte
Gesehenke

bringen mehr rreude!

Dpqbalb  ein  gulcr  Tip

g<h<n  gie  ixi

das fachgesc)iäft fflr Jgn tieimwerkei unierer zei+

i  o  ffl  ffl  ffl

o-6500 landeck  perien  iirol - riif i05442) 8T9
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SCillüCiliSCtlöSS€elWOCie
HOlel SOMNE
[allldeCk

ab  l'xeitag,  den  19.  Nov.  - Sonntag,  den  28.  November FILIE  KARL  GRABER

verk&,eGriindsuiek im BrUg(lfeld-eo m"

Telefon  (fö442-746

v==-=0pelRekord1700,  -':xi0'3-it

Franz  JllL'n,  8trengen  240,  Gasthaus  Rosanna

PEUGEOT 404 de luXO Injekiion
in gutem  Zustand,  neunfach  bereift,  um  8 18.000.

zu verkaufen.

Franz  Haslinger,  Gesundheitsamt  Landeck

Peugeot  404
Grand  Tourisme  - Baujalir  1')67  - umstände-

halber  zu verkaufen.

:red KOBLER,  Landeok,  Salurnerstr.  IO  - Tel.  9433

KOUf im NOVemÖef. SCtl€Jlk im DeXemÖef

Flanelleintiiöör 49,- Blumendamaste 49.- :iB.-  B8ttW8ben 29.- 2ti.80 Damengariiituren mi.

Tisühaeükeii sebr günstig Dirndlbarühent B9.- 25.-  Hosenanrugstüffe ab (i9;- Strumpfhüsen billigst

Bellen Oö 348,- POISleF nb 78.- ACm Vmbünue üh 45.aO DiOlen SOCkel Smr ati 41.aü

Lassen  Sie sich  Ihre

neuen  Schischuhe
im Fachgeschäft  direkt  nach  Ihrem  Fuß

modellieren  -  dadurch

8  vollendeten  Knöchel-  und Fersensitz

§  perfekte  Stützung  des Fußgewölbes

8 ausgezeichneten  Kälteschutz

§  konzentrierte  Kraftübertragung  vom

Fuß auf  den Schi mit  Meisterservice

Ihr Schischuhberater  Hermarm Ladner - Schuhhaus - Zams
Hauptstraße  87  -  Telefon  337
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Schuhmacher-Nähmaschxne  gut,erhalt,en,

zu  verkaufen  Maisengasse  22 Arbeitsamt Landeük, Tel. 818-817
Arbeitsvermittltmg,  Berufsberatiuig,  Lehrstellenver-
mittlüng,  Arbeitslosenversieherung,  Produkttve  &betts-

p]atzförderung.

a
Q iä

«

I

Herzliehen  Dank

allen,  die  während  der  kurzen,  schweren  Krank-

heit  und  beim  Tode  meines  lieben  Gatten,

Vaters,  Großvaters  und  Onlcels,  des Herrn

JoseN Heehenblaiekner

ilire  Antsilnahme  gezeigt  und  Beistand  ge-

leistet  haben.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.  Geist-

lichkeit  von  Zams,  dem  Hausarzt  Dr.  Hans

Codemo,  den  Ärzt.en  und  Schwestern  des  Kran-

kenhauses  Zams,  sowie  der  8tadtmusikkape11e

Landeck.

Für  das  letzte  Geleit,  für  die  Gebete,  für  die

Kranz-  u. Blumenspenden  ebenfalls  ein  herz-

liühes  ,,Vergeltsgott".

Die  Trauerfamtlien

Ö
.l

Ö

I

)'
!j

.J
i
IJ
i
I« MffiffiIIÄ
j

a
4pn«apmwwop f

$l
'i
I

üünksugung
I Für  die  lierzliche  Anteilnahme  anläßlich  des

Heimganges  unserer  guten  Mutter,  Großmutter,
Urgroßmutter,  8chwiegermutter  und  Tante,
Frau

lj

jlOilOlulü lOSkü
: sprechen  'wy  auf  diesem  Wege  allen,  die  sie  '' ihrem  letzten  VVeg begleiteten,  unseren  herz-

lichen  Dank  aus.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.  Geist-
' lichkeit  der  Pfarre  Perjen,  Herrn  Dr.  Karl

Enser  für  die  langjQrige  ärztliche  Betreuung
und  all  denen,  die  der  Verstorbenen  im  Gebet
gedachten  und  an den  Seelenrosenkränzen  teil-  '
nahmen.  '

Die Trüuerftnnilien
a ' ilrb'!'.'vilim  llllliRiii«&&ii»i«iaJa& -lil

s
w

i

I '-  '-'--  --'--'---  '-'

;Oünkstigtinu
für die herzliche Anteilnahme  anläßlicli  des  I
Heimganges  unserer  guten  Mutter,  Frau  j

t»sefineSiot:kar
sprechen  wir  auf  diesem  Wege  allen,  die  sie

auf ihrem letzten  Weg  begleiteten,  ihr  Grab

mit  Krämen  und  Blumen  schmückten,  münd-

' lich oder schriftlich  för  Mitgefühl  aus.iprachen,
: unseren  herzlichen  Dank  aus.

' Unser  besonderer  Dank  gilt  der  hochw.  Geist-

i lichkeit  der  Pfarre  Perjen,  sowie  Herrn  Med.

Bat Dr.  Frieden  für  seine  la,ngjä,hrige  tirzt-

liche  Betreung.

Dia Trünerfömilia

ga
a

a iiii«in«i«mip««iii»b  ffllli

I

I

Dünksügung
I

Ergriffen  von  den  unzähligen  Beweisen  auf-  
riühtiger  Teilnahme,  anläß&h  des  Todes,  mei-

ner lieben Gattin, unserer guten Mutter, Frau I

Selma AlöeFiim
sprechen  wir  auf  diesem  Wege  allen  die  sie
auf  ihrem  letzten  Weg  begleiteten  unseren
herzlifösten  Dank  aus.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.  Geist-
lichkeit  von  Landeck,  Herrn  Prof.  Dr.  Baum-
gartner,  Universitätsklinik  Innsbruck,  und  allen
Schwestiern  die  meine  Gattin  aufopferungsvoll
gepflegt  haben,  meinen  'Berufskollegen  vom
Finanzamt  Landeck  und  all  denen  die  der

 Verstorbenen  im  Gebet  gedachten  und  ihre
Ruhestätte  mit  Kränzen  und  Blumen  schmück-

I ten.
I In  t ief  er  T  ra  u  er  :

losef Albertini u. Kinder
rr a



N!.  47 Gemei  ndeblatt 20. November  1971

Jeden Samstag und Sonntag

Grillabm'td
im Gasthof  ,,Zur  Schönen  Aussicht".

Verkaufe

4 Tische (Buche) mit
Resopülplüffe 80x80 cm

neuwertig,  sowie

12 Stötile (Buclie) zu günstigem  Preisl

Engelbert Auer
! 8erfaus 197, Tel. 252

Gewerbliche

Hi[lskro§'t(.eibhOh)
in Konditorei-Backstube  für  Jahresstelle  sucht

KONDITOREI-(,AIFE )MÄYER

ElnKfz.Mechaniker
welcher  auch mit Karosseriearbeiten
vertraut  ist, wird  noch  eingestellt.

Bedingung  : Präsenzdienst

Ho@.chstlohH,»  abgeleistet
Toyota-Vertretung

Autohaus  HARRER Landeck

Perfuchsberg,  Landeck

Fam. Josef  Za:ngerl

üU rUn 420m2
mit  Wasser-  u. Kanalanschluß  in

Landeck-öd  zu verkaufen.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

Die  Österr.  Bundesbahnen

stellen

Nachwuchs-
'fflkV ..  .  !!  -  --  -  Ä  -  -  ff  -

&alaN  &aN'ffiPIlfffal1aNiffia

äN%jThä  6ääiß9iä%fää6äß

uah   ajAi   fü   Il  

äA%#at-A'affla'ult!
 X  aRAl

--  -  -  -  --  ----  -  »  -  ---  --  "  --

Cyoße»  üüd

v»Haal  f«ii«»

f  ÄöÄöÄi  Ä  € lfÄlVÄ'l

MODENHAUS

"ffi!'Y.i'Q'  .

l

A

-N,f.__li

l, y  

'  -p
»l

)
»

ffln N»i s A m s ö «m«

kräfte
für  den

Verschubdienst

beim  Bahnhof  ßolbad  Hall  i. T.  ein

Unterkunft  im  Bahnhof  8o1bad  Hall  wird  ge-

gen'geringes  Entgelt  beigestellt.  Anfangslohn

8 8.600.  -  brutto,  Nebengebühren  ohne  'über-

stunden  ca.  8  I.OOO.-,  geregelte  Dienstzeit,

Dauerarbeifisplatz,  'übernahme  in  das  Beamten-

verhältnis.  Bewerbungen  beim  Bahnhofvorstand

Landeck  od.  bei  der  Bundesbahndirektion  Inns-

bruck,  Olaudiastr.  2, Zi. 14ö,  Tel.  28781-53!)6

Malserstraße  37 - Telefon  321
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Für  Damen  und  Herren  neu  eingetroffen  !

Neue,  mofüsche  Formen  in Feincord,  Denim

und  in  sportlichen  Breitcord  Stoffen.

(Jeans  mit  Kniestepp  nur  S 279.  -)

HAUS DEFI MODE  . BILGEFII  KG

6500Landeck,  Malser Str.43-45  «06442-307

I»imgeri

Weriuseriertwirdnmhtvergessen!

Werbesehlüger bis 27. Novemher

SAKKO

nur  8
a

s

reinigen + hügefö

VormilIüg gebrüefö - nm,hmillüg geholt

Sofortdienst

L A  N D E C K : Malserstraße  !)1

IM  S T : Kramergasse  21

Aueh eine ouülitfüsreinföung mutl nieht
feUeF Sein

Sii»hen- U. Kinderliagawügen
preisgiii'istig  zu verkaufen.

Chauffeur
für LKW
(Tankwagen)

mit Führersctiein Klasse C, zu besten

Bedingungen und sofortigem Eintritt

gesucht.

OHAG Ing. Dr. Bertsch
Filiale Landeck, Urichstraße 63

Telefon 05442-530

Qualität
großeAuswahl

güngstige  Preise
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W

in Umgebung  von  Landeck  zu verkaufen.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Renault-  Dauphin
in gutem  Zustand  zu verkaufen.

KIR8CHNEB  ROBERT.  Untertösens  6

E»ammler  sucht  österr.  u. tiroler

M  ü  xi  z  e  n
jlngebote  an die Verwaltung  des Blattes

Gesucht  wird

l HetzgergeselIe  .a

l Hilfsarheiter
Metzgerei  8PI88,  Landeek

Gescbäftsraum  (üa. 120m")

und  2 Lagerräume  im  Bezirk  Landeck  zu vermieten.
Bventiuen  Vermietung  einer  4Zimmer  Wohnung
möglich.  Adresqe  in  der  Vsrwaltung  des Blattes

3-2:immerwohnung
für leitenden  Ju<estellten  gesucht.  Zeit-
gemäße  Miete.

ZuscMften  an

ra.Dipl.Ing.  Swietelsky,  Uxichstr.6,  Landeak,
Telefon  678

3aAtat,ffi

Zur

Sehlm,histhOssal
am Freitag,  19.,  8amstag,  20,,  und  8onntag,
21. Nov.  im  Gasthof  Vorhofer  ladet  füe

fümilie Vmhüfer
herz&h  ein.

Dentist  MACHAC  Wolfgang
gibt  der Bevölkerung  von Landeck  und Umgebung  die Eröffnung  seiner
Praxis  am 9. November  1971 in Landeck,  Malserstraße  51, bekannt,

Ordination: Dienstag  - Freitag  von  8.30  - 12 Uhr  und  14 - 17 Llhr
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löhrlino mit gufer Absfömmung
z u  v  e r  k  o u  fe  n,  8ehnann 6

Möbliertes  Zimmer
zu vermieten. Telefon  O!)442  - 879

Pplvvnflnn  IlÖk  fü% !  Bauer

Das Fachgeschäft  mit der persönlk,hen  Beratung

INNSBRUCK,  ADOLF.PICHLER.PLATZ  8

Im l. $t*«k  Tel.  011!2-2794$

a ff ff

afl
-1

i,

_s. g_i!l
I

I
I

s a a « a « Fa
---  I

den  amleren  eänen  $chr«tt  voraus
*@

Brenner  für  OI

utml  Gas
Gebie_tsvertretung : K u e I N il  M A  R
u.  8ervioe  6!)00 Landeek, Lötzweg 6'!, Tel, 9023

Landesvertretung:  HtLMuT  KgTE$Gt'lgWtiTZ

6020  Inwbruek,  Zeughausgasse  8, Tel.  0!)222-22038

ö
wew*s  VOm Sannwa(dwollsiegeldeckenfachhändl!r

HAUS DER WOHNKULTUR,  Mamrstr.66

DieNütkteu.derKürdintil
Vom  Vatfüan  als Mörderin  veteilt  vom  Volk  als Heilige

verehrti.  Ein  Abenteuer  @us den blutigsten  Tagen  Boms.

Miti  i Adrianne  La Russa,  Thomas  Milian  u. a.

Freltag,  10*  November  19.45  uhr  Jv.

Seiu Wechselgeld
ist  BLEI

8tärker  als alle  - sohneller  als füe meistan  - überlegen  aueh

sieinem  größten  Feind.  Miti  i Peter  Lee  Lawrenüe,  Beba  Lonaar,

Rosalba  Neri  u. a.

8amatag,  20. November  19.4i  uhr  Jv.

Der  Hiigs1  der

b'lutigeu  Stiefel
GoldgräberstMtehen  wtrd  duroh  verwegene  M&nner  mit  Hilfe

eineg  Wanderzirkus  von  einer  üblen  Bande  befreit.  Mit

Terenee  Hill,  Bud  8penüer,  Woody  Strade  B,  a.

ßonntaa,  2L Novambar  14 und  20 um  Jv.

AeiseflüsterndiePistolen
Meisteragenti  dea ameanisoben  Geheimdienstes  kann  im

-letzten  Augenbliük  den  Versuoh  eföes  Verbreühens  vereiteln.

Miti  :  Dean  Martin,  8te11a 8tevens  u, a.

Dlenatag,  23. November  10.4!i  uhr  Jv.

An  den  Ga1gen
Rastardo

Italowegtern  tun  zwei  Kopfgeldjäger,  dÄe reföenweise  Gangster

erledigen  und einen  Mord  aufklänan.  Miti  Anthony  8teffen,

Mark  Damon,  Maria  Martin  u. a.

Mlttwoch,  24. November  10.4!i  uhr  Jv*

Blonde  Köder

für  den  Mörder
Privatdetektiv  treibti  den  Mörder  einer  reiühen  jungen

Amerikanerin  eines  Syndikats  in die Enge.  Mit  : Dean  Martiini

Nadja  Tiller  u. a.

Donnerstag,  25. November  19.45  uhr  Jv.

Nüth Stotkhülm der liehe wegen
Ab  Praitag,  28. Novembar  19.45  uhr  Jv.

VORVERKAuF:
ßonn.  und  Falertag*  ab 13.00  uhi

D»anatag  bls  8amatag  ab 1&OO uhy





Ni.  47
Gs  m eindeb  latt 20. Novembeir  l

SCi'iiSCllutlWOClle
SCiliSCilUllükiiOn

Besiehtigen  8ie unsere  Biesenaus-

wahl  an  Schischuhen  der führen-

den Österreicbischen  Marken.

Köflach
Humani'c,
Tyrol,
Dachstein

Ob 8ie als 8onntagsfahrer  lieber  einen  preiswerten  Schuh,  oder  als  Riennfahrer  einen  8uper-Jeti-Bin-

schäumer  wollen,  NETZER  bietet  Thnen  vom  billigsten  bis zum  teuersten  Sehisühuh  jede  Klasse,

(z.B.  8ehisehuhe  ab 8 399.  -,  Einsöhäumer  -Foam-8ystem  ab fS 1.490.-)

Bei  NETZER  können  8ie  die  verschiedenen  Marken-Modelle  ganz  unverbinaich  und  in  :Riuhe  in  unserer

eigenen  Sühischuh-Abteilung  probieren.  Falls  8ie  einen  gebrauchten  8chischuh  daheim  haben,  wir

nehmen  ihn  geme  in Zahlung.  Das  gibt  es nnr  bei NETZER.

trag
auch  Du  - NETZER-SCHUH

Fü. Ing. Kürl Weigel
Elektro-  und  Radiohandel

präsentiert

NeuesundAkluellts
ffil

aus4emgrössten
Osterreicbs

mlt  Vorgefrierabteil,

SchnelIgefriereinri6-
tung,  automatischer

Innenbeleuchtung.

AEG-Gefriertruhe
ARKTIS

AEG-Waschvol1automat
LAVAMAT BELLA-S

für  5 kg  Wäsche,  mlt

bio-Programmen,  Pro-

grammwahlschalter  mit

1l  Einstellungen,  20 Pro-

gramme  zur  Auswahl,

swtaufheienrloser Temperatur- m
Fortschritt  im ganzen  Haus

lANüECK, Mülserstr. 5, 'tal. (15442/658
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Auf  Wunsch  mit  geschliffener  Oberfläche

Fichte/Tanne:
 KÜNSTLICH  GETROCKNET.  KURZFRISTIG  LIEFER-Fußbodenriemen

Profilbretter  für  Decken  und  Wände  BAR' ZUsTEllUNG MÖGl'cHAußenschalung(SchwedenschaIung)
Vordachschalung
Fußleisten
Sonderprofile

 
Oregon  (vollkommen  astrein):  8  Holzindustrie  J. FritzProfilbretter  für  Decken  und  Wände   6600 REUTTE - Tel- 05672-2428Sonderprofile

Verkaufe  preisgünstig  SxauuC  1300
Baujahr  1966,  gut  erhalten.

Adresse  in der Vevwaltung  des Blattes

lür  die konimende  %imtr-

snison  Tbrt»  8trufsbek €eidui»g

I!aa11,5j:füS1lilIÖÖsisiii==«q
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MODENHAUS
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Kunstgliederbau
SANITATSHAUS  ![N

6700-  BLUDENZ  E'ffiLJ
BAHNHOFSTRASSE  15

Wir  laden  zum

KIRCHTAG
am  21. November  1971
im Gasthof  Parseierblick
in Hochgallmigg  herzlich  ein.

Es spielen  : Die Perjener  Buabn

FAMILIE  GRIT80H

Werinseriert-pr«»fifierf!

Seilbahn  Komperdell,  Serfaus

sucht  für  die Wintersaison  1971-72

Büro-

angestellte
gute  Entlohnung,  freie  Unterkunfti  (Einzelzimmer)

Zusehriften  und Bewerbungen  mit  Lebenslauf  an

EBWIN  T80HIDERER  - 6534  8erfaus
Telefon  05476-204

Malserstraße  37 - Telefon  321



Eine  Brille
istmehr

als  ein

bißchen
Glas

und  ein
Gestell!

Nächste  Woche  arbeiten wir weiter

Übrigens:

Wir  haben  umgebaut

Für Sie!

Plangger
Optik
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I,audwirtsebaftliehe  Genossensehaft &  den Bezirk  T,andeck
registrierte  Genossensehaft  mit  besehränkter  Haftung

EINLADUNG

' zu der am Samstag,  den 27.  November  1971,  um 9.30  Uhr  vormittag,

im  Hotel,,Sonne"  in Landeck  st»tfflnrlpmlpn

25. ordentliehen  VOLI,VERSAMI!NLUIVG

TAGESORDNUNG:

Eröffnung  der Versammlung  durch  den Obmann  und Feststellung  der Beschlußföhigkeit
Ernennung  eines Schriftführers  zur Protokollaufnahme,  sowie  Wahl  eines Protokollmitfertigers  und
der Stimmenföhler

Geschäftsbeticht  des GescMftsführers  für  die Jahre  1969  und 1970

Vorlage  des Rechnungsabsch1usses  1969  und 1970

Bericht  des Aufsichtsrates

Beschlußfassung  tiber  :

a)  Genehmigung  der Rechnungsabschlüsse  1969  und 1970

b)  Verwendung  des Reingewinnes  1969  und 1970

c)  Entlastung  des Vorstandes,  Aufsichtsrates  und Geschäftsführers

Neuwahl  des Vorstandes

Ersatzwahl  in den Aufsichtsrat

Referat

Ansprachen  der Gäste

Allfölliges

Die  Delegierten  sind verpflichtet  an der Volfüersammlung  teilzunehmen.

Die Rechnungsabschlüsse  der Jahre 1969  und 1970  liegen  zur Einsichtnahme  der Mitglieder  bei  der
Geschäftsführung  der Genossenschaft  auf.

Zams,  den  11. November  1971

Für  den Vorstand  :

Landw.  Insp.  Franz  HUTER
Obtnann



1illfüff/
1fflfüf/

Sie finden  bei uns im SBZ viele hunderte  Artikel  zu Diskontpreisen,  bei ange-

nehmerEinkaufsatmosphäreu.soIiderBeratung.Wirführen
 nurQualitätswaren!

Hier  unser  neuer  Leistungsbeweis:

IFA  Däskontaktion  Knorr-Goldaugen-

vorn22.11.t»is4.12.8i(Bd55ppB 9go
in  Haushaltpckg.

Kraft-Mir4co1i- '§gd49g

!S1fünWi't7  ')OOI  'JG  gkl.a"!l'.äu"G!!. 8t. l lt  890
Kranzfeigen-

Prll flüssig 1250 Calamata 690
1 kg  nur

fflI


